
 

 

Mitmachen bei bundesweiten 
Kundgebungen gegen 
Rechtsextremismus 

 

Der DGB und seine Bündnispartner rufen zu Demonstrationen auf 

 

Die bestürzenden correctiv.org-Enthüllungen zum konspirativen Treffen von 

Rechtsextremen und AfD-Politiker*innen erinnern an das dunkelste Kapitel der 

deutschen Geschichte. Wer politische und ethnische Säuberungen unseres 

Landes fordert, tritt unsere Verfassung, Freiheit und die Grundrechte mit Füßen. 

Dieses braune Gedankengut reicht weit in die AfD hinein. Wir lassen uns unsere 

Demokratie nicht kaputtmachen! Der DGB und seine Gewerkschaften sind 

solidarisch mit allen Menschen in Deutschland – egal ob mit oder ohne 

Migrationsgeschichte, egal welcher Herkunft, Hautfarbe, Religion oder 

Weltanschauung. Wir gehören zusammen! 

Der DGB und seine Mitgliedsgewerkschaften rufen auf, gegen das braune 

Gedankengut auf die Straße zu gehen. Wir wollen gemeinsam ein Signal aus der 

Mitte der Gesellschaft senden: Mit dieser Radikalisierung und der Diffamierung 

von Menschen mit Migrationsgeschichte finden wir uns nicht ab, sondern treten 

öffentlich dagegen auf. 

 

München, 14 Uhr, Siegestor, Demo „Gemeinsam gegen Rechts“ 


